
Ein Wort



Ich schenke dir ein Wort,

falls du noch eines brauchst,

denn mehr haben wir ja nicht.



Ich packe es ein,

in ein buntes 

und fröhliches Papier

und wickele 

eine blau-graue Schleife darum,

in der Farbe deiner Augen.



Dann stelle ich mich an's Fenster,

hohle weit aus,

um genug Schwung zu haben

und werfe es

mit aller Kraft

durch die kalte Nachtluft,

über das Leben der Welt-



und beschienen

von weissem Mondlicht,

treibt es davon.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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